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«Schaufenster Region», 
 betreut durch
 Südostschweiz 
Publicitas AG

8750 Glarus, Zwinglistrasse 6
Telefon 055 645 38 88, Fax 055 645 38 00
E-Mail: glarus@so-publicitas.ch

8730 Uznach, Zürcherstrasse 45
Telefon 055 285 91 04, Fax 055 285 91 11 
E-Mail: uznach@so-publicitas.ch

Die Seite «Schaufenster Region» besteht ausschliesslich aus ein -
gesandten Presse artikeln. Die Südostschweiz Publicitas AG kann deshalb
keine Garantie für einen wahrheitsgetreuen Inhalt gewähren.

SKN-Kurs: Hundherum zufrieden
Wer in der Schweiz künftig einen Hund erwirbt, ist von Gesetzes wegen verpflichtet, 
den Sachkundenachweis Hund (SKN) zu erwerben. Den SKN dürfen nur Hundetrainer 
durchführen, die ihre Ausbildung bei einer Ausbildungsstätte absolviert haben, 
die vom Schweizer Bundesamt für Veterinärwesen (BVET) als Ausbildungsstätte anerkannt ist.

■ pd – Jeannette Beer aus Schwändi
verfügt über diese Ausbildung, über-
dies über eine umfassende Weiter -
bildung, über Praxis und Erfahrung,
die sie heute als kompetente SKN-
Ausbildnerin mit SVEB-Zertifikat
 ausweisen. «Ich hatte schon immer
das Bedürfnis, für eine bessere 
Verständigung zwischen Hund und
Mensch zu sorgen. Entsprechend
wählte ich meine Berufsausbildung»,
sagt Jeannette Beer, die erst eine
 Verkaufslehre bei Qualipet (heute
 Filialleiterin) absolviert hat und sich
zusätzlich zur Tierpflegerin ausbil-
den liess. Die grosse Tierfreundin
sieht es als ein besonderes Glück, 
als Hundetrainerin arbeiten und
 somit den verschiedensten Hund-
Mensch-Teams helfen zu können.
Fachspezifische Weiterbildung ist für
sie eine Selbstverständlichkeit. So
 absolvierte sie Kurse für «Aggressi-
onsverhalten bei Hunden» bei Dr.
med. vet. Renate Jones sowie 
«Kommunikation und artgerechter
Beschäftigung» bei der Tierpsycholo-
gin Ursula Schoeb. Sich grad auch mit

Problemhunden zu befassen sei ihr
ein besonderes Anliegen, versichert
sie.
Jeannette Beer ist mit Hunden aufge-
wachsen. Seit sie dreizehn ist hatte
sie ihren eigenen Hund. Heute sind es
drei, betreibt begeistert Agility. Ihr
Bestreben ist eine faire, jedoch kon-
sequente Erziehung des Hundes. «Ich
möchte Hundehaltern zeigen, wie
man ohne Gewalt einen tollen Be-
gleiter und Kameraden bekommen
kann.»
Jeannette Beer bietet in Schwändi
vorwiegend praktische Kurse an 
(5 mal 1 Stunde), möchte diese 
jedoch bei genügender Nachfrage
ins ganze Glarner Unterland auswei-
ten. Die Kurse werden in kleinen
Gruppen bis zu vier Mensch-Hund-
Teams angeboten, auch sonntags
 sowie in Einzelstunden für ältere
Hundehalter. Theorie-Lokal ist das
Restaurant «Elggis» in Netstal. 

Jeannette Beer, 8762 Schwändi b.Schwanden
Mobile: 078 751 52 66. Festnetz: 055 650 10 15
oder 055 644 29 54
E-Mail: jeannettebeer@yahoo.de

Hundetrainerin Jeannette Beer mit ihren drei Hunden von links: Leonberger «Bolero», Thai Ridgeback «Chaang» und 
Staffortshire Terrier «Zarino».

Erdgas Obersee-Linth Transport AG gegründet
Die Energiemärkte sind in starker Bewegung. Diese Entwicklung veranlasste die 
Erdgas Obersee die Strukturen zwischen Transport und Handel anzupassen. 
Im März 2011 wurde die Erdgas Obersee-Linth Transport AG gegründet, 
welche das 5bar-Netz von Rapperswil – Uznach und Altendorf – Benken betreibt.

■ pd – Für eine gesetzliche Marktöff-
nung besteht in der Schweiz beim
Erdgas im Unterschied zum Strom
zurzeit kein staatlicher Handlungs-
bedarf. Die Schweizer Erdgas-Wirt-
schaft ist bezüglich wettbewerbsfä-
higer Preise gut aufgestellt, so auch
die Erdgas Obersee. Das genossen-
schaftlich organisierte System er-
möglicht eine optimale Beschaffung
der benötigten Erdgas-Mengen auf
dem europäischen Markt. Es ist ein
effizientes und zweckmässiges Sys-
tem zur Erwirkung günstiger Preis-
und Beschaffungskonditionen. Dies
schliesst aber nicht aus, dass Durchlei-
tungen für Dritte durchgeführt wer-

den müssen, welche die Energie al-
ternativ beschaffen.  Dies war einer
der wesentlichen Treiber für die Erd-
gas Obersee sich mit dieser Frage in-
tensiver auseinanderzusetzen, dies
auch auf der Basis der Branchenemp-
fehlung der Gasindustrie.

Unbundling – Trennung von Netz
und Verkauf 
Mit Nemo hat der Verband ein Mo-
dell geschaffen, welches die kosten-
basierte Berechnung von Netznut-
zungsentgelten ermöglicht, die Basis
für einen diskriminierungsfreien Zu-
gang zu den lokalen Erdgasnetzen
sind. Basis für den Netzzugang bildet

ein kostenrechnerisches Unbundling
zwischen Netzbetrieb und den übri-
gen Aktivitäten, insbesondere dem
Erdgas-Verkauf. Mit der Überfüh-
rung des 5bar-Netzes und den Druck-
reduzier- und Messstationen in die
Erdgas Obersee-Linth Transport AG
ist die korrekte Ermittlung der effek-
tiven Netzkosten möglich und daraus
abgeleitet eine Preissetzung, die ei-
nen diskriminierungsfreien Netzzu-
gang für Alle möglich macht. Nemo
beruht auf einem distanzunabhängi-
gen Ausspeisemodell, bei dem das
Netznutzungsentgelt transaktions-,
distanz- und vertragswegeunabhän-
gig berechnet wird. 

Erdgas ist nicht Strom 
Im Zusammenhang mit der Markt -
öffnung besteht bisweilen eine
 Tendenz, Strom und Erdgas ihrer
Netzgebundenheit in einen Topf zu
werfen. Tatsächlich bestehen aber
bedeutende strukturelle Unterschie-
de, welche gegen eine Gleichbe-
handlung hinsichtlich Marktöffnung
sprechen. Von zentraler Bedeutung
ist der Umstand, wonach Erdgas im
Unterschied zum Strom auf dem
Markt einem intensiven Wettbewerb
ausgesetzt ist.

Erdgas Obersee-Linth Transport AG 
Das Unternehmen hat seinen Sitz in

Rapperswil-Jona. Das Aktienkapital
der Gesellschaft beträgt 2,5 Mio.
Franken.  Die Aktien befinden sich
100 Prozent im Besitz der Erdgas
Obersee AG. Das Netz hat eine Länge
von 48 400 Meter und umfasst 
86 Druckreduzierstationen. Das
 Unternehmen plant im Moment den
Bau einer Seeleitung von Feldbach
nach Altendorf. Das Bauvolumen
 beträgt 3,6 Mio. Franken. Die Inbe-
triebnahme ist auf Ende dieses Jahres
geplant. Präsidiert wird die Gesell-
schaft von Walter Güntensperger
von Rapperswil-Jona.

Erdgas Obersee AG

Plausch-Schiff auf dem Zürich-Obersee bietet
Sonntags-Brunch und Abendrundfahrten an

■ pd – Bereits seit Ostermontag ist
die MS Seestern an diversen Sonn -
tagen wieder mit dem beliebten
Sonntags-Brunch ab Hafen Schmeri-
kon unterwegs.
Natürlich bietet die Rickli-Schiff-Crew
auch dieses Jahr weitere kuli narische
Möglichkeiten, einen stimmungs -
vollen Abend auf dem Ober- und
 Zürichsee zu geniessen: mit Spag -
hetti-Plausch, Sommer-Schiff, Wild-
Schmaus, Chäsfondue- und Chinoise-

Schiff seien einige der stimmungs -
vollen Abendrundfahrten erwähnt.
Ganz neu wird auch ein Metzgete-
Schiff im Herbst auf dem Programm
stehen. 
Eine frühzeitige Anmeldung wird
empfohlen da die Platzzahl be-
schränkt ist.

Rickli Schiffsbetrieb
Telefon 055 282 51 50 oder 
www.rickli-schiff.ch


